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Das neue WIFI-Kursbuch ist da
Die Schwerpunkte 2011/12: Führungs-Skills, Green Jobs, Technik, Sprachen

· Akademische Weihen mit WIFI und Donau-Universität Krems

· Nachhaltige Qualifikationen im Rahmen von klima:aktiv mobil

· Fachkräfteausbildung in den WIFI-Fachakademien 

· Interkulturelle Kompetenz für den internationalen Erfolg

Wien, 6. Juni 2011. Die Wirtschaftskrise ist vorbei, 2011 wird wieder kräftig in Weiterbildung investiert: 26 Prozent der Unternehmen wollen heuer laut einer aktuellen makam-Umfrage mehr für Schulungen ausgeben als im letzten Jahr. „Als Anreiz bieten wir im neuen Kursjahr wieder eine breite Palette innovativer Kurse und Lehrgänge“, sagt WIFI Österreich-Institutsleiter Dr. Michael Landertshammer. 

Leadership lernen

Ein Schwerpunkt liegt im Führungskräftetraining. „Wer das unternehmerische Steuer in Händen hält, ist heute mit großen Herausforderungen konfrontiert. Die Wirtschaft vernetzt und globalisiert sich, gleichzeitig kippt die Alterspyramide und es wird immer schwieriger, qualifizierte Fachkräfte zu bekommen“, so Landertshammer. Im neuen WIFI-Lehrgang „Führungskompetenztraining“ entwickeln die Teilnehmer/innen ihren persönlichen Führungsstil, eignen sich ein Repertoire an wirksamen Führungsmethoden an und tauschen sich untereinander aus. Der Lehrgang ist österreichweit das erste Weiterbildungsangebot, das methodisch nach dem neuen WIFI-Lernmodell LENA durchgeführt wird.  
Neue Masterlehrgänge 
Speziell für international orientierte Führungskräfte bringt das neue Kursjahr interessante Kooperationen mit universitären Partnern. WIFI und Donau-Universität Krems entwickelten den Masterlehrgang „Professional MSc Management & IT“: Nach zwei Semestern Management-Ausbildung am jeweiligen Landes-WIFI absolvieren die Teilnehmer/innen zwei Semester in einer von sechs Fachvertiefungen aus Wirtschaft und Technik an der Donau-Universität. Außerdem gibt es attraktive WIFI-Konditionen für den Executive MBA und Intensiv-Workshops der US-Elite-Business-School Thunderbird am Standort Genf.

Fit für den Umwelt- und Wellnessboom
4,6 % aller Erwerbstätigen sind bereits im Sektor Umwelt und Klima tätig. Das Umweltministerium rechnet bis 2020 mit weiteren 100.000 „Green Jobs“ – gerade der Bereich Erneuerbare Energie gilt als einer der wichtigsten Arbeitgeber der Zukunft.  Am WIFI startet eine Reihe qualifizierter Lehrgänge, die das Know-how für diese Zukunftsbranchen liefern. Ganz neu ist die mit der Klimaschutzinitiative „klima:aktiv mobil“ entwickelte Zusatzausbildung „Fit for E-Bike“. Ab Herbst gibt es außerdem den Lehrgang „Fahrradmechaniker/in“. Im Wellnessbereich können sich Yoga-Interessierte mit der Ausbildung „Yoga-Lehrer/in“ ein neues Berufsfeld erschließen. 

Technik für Profis

Technikinteressierte sind mit einer der WIFI-Fachakademien gut beraten. Seit 20 Jahren bilden diese Kaderschmieden gefragte Fachkräfte aus. Im neuen Kursjahr stehen die Richtungen Angewandte Informatik, Automatisierungstechnik, Fertigungstechnik/Produktionsmanagement, Innenausbau & Raumgestaltung, Konstruktion & Produktdesign, Marketing & Management und Medieninformatik & Mediendesign zur Auswahl. Neu im Technikbereich ist unter anderem die Vorbereitung auf die Personenzertifizierung im Umgang mit fluorierten Treibhausgasen sowie die österreichweit einheitliche Ausbildung zum/zur Baggerführer/in. 

Sprachen für die Wirtschaft

Sicher auf Englisch kommunizieren zu können, wird in vielen Berufen heute vorausgesetzt. Im neuen Kompaktkurs „English World of Business“ liegt der Schwerpunkt auf angewandter Konversation. Zusätzlich können sich Teilnehmer/innen in zwei individuellen Coaching-Einheiten auf konkrete Verhandlungssituationen vorbereiten. Und da Englisch zwar längst die internationale Lingua franca der Wirtschaft ist, aber der Großteil der Sprecher/innen selbst keine Muttersprachler sind, geht der erfolgreiche WIFI-Zertifikatslehrgang „Intercultural Competence in English“ in die Verlängerung. Letzterer kombiniert ein intensives Sprachtraining mit Verhandlungs-Skills in interkulturellen Zusammenhängen.
Wissen aus der Praxis
Vom eintägigen Auffrischungskurs bis zur mehrsemestrigen akademischen Ausbildung finden Weiterbildungswillige am WIFI wieder eine große Bandbreite an Qualifikationschancen. Landertshammer: „Unsere österreichweit 12.000 Trainer/innen, die großteils direkt aus der Wirtschaft kommen, begleiten die Lernenden mit lebendigen Methoden zum nachhaltigen Lernerfolg. Da ist sicher für jeden etwas dabei!“ 

Alle WIFI-Kurse online suchen unter: www.wifi.at
Kontakt:

Mag. Britta Kleinfercher, WIFI Österreich 

Tel: 05 90 900-3600, E-Mail: britta.kleinfercher@wko.at

Die WIFIs

Die WIFIs - Wirtschaftsförderungsinstitute der Wirtschaftskammern - sind mit einem Marktanteil von 20 Prozent der größte Anbieter für berufliche Aus- und Weiterbildung in Österreich. Pro Jahr besuchen 365.000 Kundinnen und Kunden 31.500 Kurse, Seminare und Lehrgänge. Aktuell sind für die WIFIs 12.000 Trainer/innen im Einsatz. Seit mehr als 60 Jahren ist das WIFI kompetenter Partner der österreichischen Wirtschaft mit neun Landesinstituten und 80 Außenstellen. Praktisches Know-how „made in Austria“ bietet das WIFI auch in immer mehr Ländern Mittel- und Südosteuropas an und begleitet international expandierende Unternehmen mit Standorten in Bulgarien, Kroatien, Polen, Rumänien, Serbien, der Slowakei, Tschechien und Ungarn. 
www.wifi.at
